
QuellerBlattBerichte und Meinungen aus Quelle

Mai 2015

Fo
to

: D
. K

u
nz

en
d

o
rf

Fleißige Bienen in Quelle



Im
p

re
ss

um
Herausgeber und Herstellung:
Hans Gieselmann
Druck und Medienhaus GmbH & Co. KG
Ackerstraße 54
33649 Bielefeld-Quelle
Telefon: 0521-946 09-0
Telefax: 0521-946 09-99
info@gieselmanndruck.de
www.gieselmanndruck.de

Verantwortlich für den Inhalt:
Hans Gieselmann

Gestaltung:
Britta Freund
freund@gieselmanndruck.de

Redaktionsanschrift:
Queller-Blatt-Redaktion
Carl-Severing-Str. 115
33649 Bielefeld-Quelle
quellerblatt@gmx.de
Horst-Hermann Lümkemann.. . . . .lü.
Michael Möbius.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .mimö
Ute Silbernagel-Grimme.. . . . . . . . . . . . . . . .USG
Karl-Heinz Stoßberg.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .KHS
Elke Fechtel-Jeschky.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .EFJ
Horst Brück.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .brü.
Nils Frederik Jeschky.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .NFJ
Egon Leimkuhl.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Lei.

Anzeigen:
Hans Gieselmann,  
Henrike Gieselmann

»Stattschreiber« 
Medien-Dienstleistungen 
Horst-Hermann Lümkemann 
Menzelstr. 80, 33613 Bielefeld 
Tel.:  05 21-45 44 00, Fax.: 88 40 73
hermann.luemkemann@ 
stattschreiber.com

Namentlich gekennzeichnete Artikel 
müssen nicht unbedingt die Meinung 
der Redaktion wiedergeben. Ano-
nyme Einsendungen können nicht 
berücksichtigt werden. Wegen der 
besseren Lesbarkeit verwendet das 
Queller Blatt vor allem die männliche 
Sprachform. Bei allen Funktions- 
bezeichnungen, liebe Leserinnen, 
sind stets auch Frauen gemeint.
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Hünenburgfest am Fernsehturm
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Bielefeld und die Grafen von Ravensberg

Richtig nett ist´s 
nur im frischen Bett!

Carl-Severing-Straße 58 | 33649 Bielefeld-Quelle
Telefon 05 21 | 45 01 27  |  www.kleine-textilpflege.de
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Niklas wütete am 31. März auch in Quelle 
und warf die meterdicke Eiche im Gar-
ten von Vera und Horst Schaede an der 
Ackerstraße 8 einfach um – passgenau 
zwischen Gartenhaus und Kellereingang. 
Außer ein paar Dachpfannen, die von  
den Ästen beschädigt wurden, ist glück-
licherweise kein größerer Schaden ent-
standen.                                               (lü.)

Einfach umgefallen . . .

Sturmschaden am Bahnübergang

Fleischerfachgeschäft & Partyservice

1086158_1_999.1.pdfprev.eps

Am Bahnübergang an der Queller  
Straße verursachte Niklas einen beson-
deren Sturmschaden: 
Er machte einen „Knick“ in jeweils  
eine der Schranken und Ampeln, sodass  
eine Schrankenhälfte nicht mehr betätigt 
werden konnte. Der Übergang wurde am 
Sturmtag provisorisch abgesichert. 
Obwohl drei der vier Schranken noch 
betätigt werden konnten und die Ampel- 
anlage teilweise noch in Betrieb war, 
mussten die Züge des „Haller Willem“ im 
Schritttempo fahren. 
Am Tag darauf um 11:00 Uhr war der 
Schaden behoben.

(MiMö)
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Wiener Mädel im hohen Alter von 96 Jahren gestorben 

Wir nehmen Abschied 
von „Mitzi“ Maria  
Bumke – ein Nachruf
Ein reiches und erfülltes 
Leben ist am 15.3.2015 
zu Ende gegangen. Ein  

Leben mit zahlreichen sehr guten Begegnun-
gen in der Familie, im Freundeskreis und in 
der Gemeinschaft mit anderen. Ein Leben, das 
neben manchem Leidvollen auch zahlreiche 
Glücksmomente enthielt. 
Mitzi wurde 1919 als Jüngste von fünf  
Geschwistern in Wolfpassing bei Wien ge-
boren. Dort verbrachte sie auch ihre Schul-  
und Jugendzeit. 1941 läuteten für sie und  
ihren lieben Mann Walter die Hochzeits- 
glocken in Wien. Seit 1947 wohnte Mitzi mit ih-
rer Familie in Quelle, das nach Österreich im 
Laufe der Jahre zu ihrer zweiten Heimat wurde. 
2010 musste sie leider ihr Haus und ihren ge-
liebten Garten verlassen und zog zuerst in das 
Pflegezentrum Quelle und von dort 2013 in die 
Daheim e. V. Hausgemeinschaft in Steinhagen, 
wo sie sich sehr wohl und gut aufgehoben 
fühlte. Dort wurde sie bis zu ihrem friedlichen 
Tod in Würde liebevoll vom Pflegeteam, ihrer 
Tochter Traudel und ihren Enkeln begleitet.                                                                                                                      
                                                          (Edeltraud Marcian)

Der Tod ist nichts.

Ich bin nur in ein anderes Zimmer gegangen.
Ich bin ich, du bist du.
Was immer wir einander waren, wir sind  
es noch.

Ruf mich bei meinem gewohnten Namen.
Sprich mit mir wie immer,
auf die gleiche leichte Art und Weise.
Verändere nicht den Klang deiner Stimme.

Setze keine feierliche oder traurige Miene auf.
Lache, wie wir immer über die kleinen Witze  
gelacht haben, an denen wir gemeinsam 
Spaß hatten. Spiele, lache, denke an mich.

Belasse meinen Namen an seinem Platz,  
an dem er immer war.
Sprich ihn mühelos aus, ohne die Spur eines 
Schattens auf ihm.
Das Leben bedeutet das, was es immer  
bedeutet hat.

Es ist dasselbe, was es immer war.
Der Faden ist nicht durchgeschnitten.
Warum sollte ich nicht mehr in deinen  
Gedanken sein, weil du mich nicht  
mehr sehen kannst?

Henry Scott Holland

Unter dem vielsagenden Motto „Spaß und 
Musik – nicht nur für Väter“ veranstaltet die 
Ummelner Gemeinschaft – passend zum 
Himmelfahrtstag („Vatertag“) – einen Famili-
entag im Bürgerpark Ummeln. Gemeinsam 
mit dem CVJM Brackwede und unterstützt 
durch das Team vom „The Real Hanky“ in 
Ummeln, gibt es an diesem Tag die ersten 
echten Highland-Games in Ummeln. 
Der Wettstreit – nicht nur der Väter – wird in 
so vielsagenden Wettkämpfen wie Baum-
stammwerfen, Steinwerfen, Baustamm-
ziehen, Baumtragen, Fassrollen und Heu-
sackweitwurf ausgefochten. Hinzu kommt 
der „Ummelner Bauerngang“, ein Remake 
des Ummelner Geetenlaufes vergangener 
Jahre. Gestartet wird in einer Altersklasse 
Ü18, in der gemischte Mannschaften un-
bedingt erwünscht sind. Zusätzlich gibt es 
eine Jugendklasse von 14 bis 17 Jahren, 

Highland-Games im Bürgerpark Ummeln am 14. Mai 2015

sozusagen als echte Mannesprüfung für 
alle Heranwachsenden. Ein Clan besteht 
aus mindestens fünf Wettkämpfern. Ange-
treten wird dabei natürlich ausschließlich 
im klassischen Kilt.
Umrahmt wird die Veranstaltung durch die 
„Highland Dragon Pipe Band“ aus Biele-
feld, eine deutsch-britische Dudelsack-
band, die traditionelle schottische Musik 
aus den Highlands spielt, dargeboten in 
der original schottischen Tracht. 
Die Erlöse der Veranstaltung kommen 
B.A.C.A.® (Bikers Against Child Abuse®), 
sowie dem VfL Ummeln zu Gute. 
Weitere Informationen unter: www.wir-
sind-ummeln.de zum Download oder  
direkt beim CVJM Brackwede sowie im 
„The Real Hanky“, Steinhagener Str. 45; 
Anmeldungen bis zum 1. Mai an: highland-
games@wir-sind-ummeln.de
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Straßenbauarbeiten in Quelle

1. Marienfelder Straße
Für das Jahr 2015 sind auch für den Ortsteil 
Quelle einige Straßenbauarbeiten geplant 
und von der Bezirksvertretung beschlos-
sen, die zu langfristigen Umleitungen 
führen werden. Mit dem 13. April richtete 
MoBiel für die Buslinien 22 und 122 eine 
Fahrplanänderung ein, die mit den Sanie-
rungsarbeiten an der Marienfelder Straße 
im Zusammenhang stehen. Hier wird die 
Fahrbahn zwischen der Gesamtschule 
Quelle und der Kreuzung Queller Straße 
erneuert. Zusätzlich erfolgt ein Umbau an 
der Haltestelle Berner Straße: Die Fahrbahn 
wird verengt, um einen gefahrlosen und 
übersichtlicheren Übergang zur Haltestelle 
zu ermöglichen, die sehr stark von Schü-
lern frequentiert wird. Gleichzeitig wird der 
Bürgersteig im Bereich dieser Haltestelle 
erhöht, um den Einstieg in die Busse zu 
erleichtern. Die Abzweigung zur Straße 
Hammerholz wird ebenfalls enger gestal-
tet und neu beschildert, um zu verhindern, 
dass weiterhin LKW-Fahrer versuchen, hier 
einzubiegen, um die Firma Möller zu errei-
chen. Der Kreuzungsbereich Marienfelder/
Queller Straße wird durch eine eindeutigere 
Verkehrsführung übersichtlicher gestaltet, 
da sich der geforderte Kreisverkehr gegen-
wärtig nicht realisieren lässt. 
Für das gesamte Projekt ist eine Bauzeit 
von ca. 6 Monaten vorgesehen.

2. Carl-Severing-Straße
Die obere Schicht der Fahrbahn Carl-
Severing-Straße wird ab Lichtebach bis 
zum Queller Bahnhof erneuert. Hier gibt es 
zukünftig auf dem Seitenstreifen ab Lich-
tebach bis zur Helenenstraße keine Park-
möglichkeit mehr. Parken ist erst ab der 
Helenenstraße bis Höhe Bahnhof möglich. 
Der Fahrradweg wird durchgehend ausge-
zeichnet. Hier handelt es sich nicht um eine 
Grundsanierung, denn dazu müssten auch 
der Unterbau der Straße erneuert werden. 
Aus finanziellen Gründen ist eine weiterge-
hende Reparatur nicht möglich. Das Amt 
für Verkehr ist sich aber sicher, dass durch 
die Arbeiten die Straße für eine sehr lange 
Zeit in einem guten Zustand erhalten wer-
den kann. Zwischen dem Bahnhof und der 

Kupferstraße ist mit der Ausweitung und 
Ausweisung des Radweges bereits be-
gonnen worden, dazu mussten leider auch 
einige Bäume entfernt werden.

3. Queller Straße
Im dritten Quartal dieses Jahres soll 
schließlich eine Deckenerneuerung der 
Queller Straße ab Einmündung Carl-Seve-
ring-Straße bis zur Brücke für die zukünfti-
ge Autobahn A33 ausgeführt werden. Hier 
hätten sich Bezirksvertreter und Bürger für 
Fußgänger eine bessere Gestaltung des 
Bereiches der Einmündung Carl-Severing-
Straße/Queller Straße gewünscht. Auch 
hier sind täglich viele Grundschüler auf 
dem Weg zur und von der Schule durch 
den abbiegenden Verkehr gefährdet.
Es wird im Rahmen dieser Straßenbauar-
beiten sicherlich immer wieder zu Behin-
derungen und Umleitungen kommen, denn 
alle drei Straßen sind durch innerörtlichen, 
aber auch mit Durchgangsverkehr stark 
belastet.                                                          (brü.)
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Saisonvorbereitung im Naturbad – Niklas macht mächtig Arbeit

Obwohl die Schwimmmeis-
ter, tatkräftig unterstützt 
von Mitgliedern und Helfern 
des Naturbadvereins, gut im 
Zeitplan zur Baderöffnung 
lagen, hat Sturm Niklas den 
geplanten Eröffnungstermin 
unsicher gemacht. 
Das Krachen einer riesigen 
Buche war in der gesamten 
Nachbarschaft zu hören. 
Der Baum fi el haarscharf am 
roten Technikgebäude vor-
bei und traf mit der Krone 
auf die Rutsche. Zwei Elemente wurden 
zerstört. Diese können vermutlich leicht 
ersetzt werden. Danach muss der TÜV 
aber noch überprüfen, ob nicht auch die 
Statik in Mitleidenschaft gezogen wur-
de. Ein weiteres Problem verursachte die 
Schiefl age einer anderen Buche, die auf 
die Carl-Severing-Straße zu fallen droh-
te. Die Queller Feuerwehr übernahm die 
Sicherung. Die Fällung musste unmit-
telbar erfolgen, sodass keine Zeit bleib, 
mehrere im Wege stehende Zaunelemen-
te abzubauen. Also kam es zu weiteren 
Schäden. Zum Glück scheint aber alles 
versichert zu sein. 
Sehr arbeitsaufwändig ist vor allem, dass 
der Sturm das bereits vollständig gerei-
nigte Nichtschwimmerbecken so stark 

verschmutzte, dass dort das Wasser 
wieder abgelassen und ins große Becken 
umgepumpt werden muss. Zum Glück 
führt die Lutter aber derzeit genügend 
Wasser, sodass die schnelle Befüllung 
beider Becken gesichert ist. Erst ab Mai 
gilt übrigens für das Naturbad, dass die 
maximale stündliche Wasserentnahme 
auf 9 cbm begrenzt ist.
Niklas hat somit keine größeren Schäden, 
sondern vor allem viel zusätzliche Arbeit 
verursacht. Wer die beiden Schwimm-
meister bei der einen oder anderen gärt-
nerischen Arbeit unterstützen mag, kann 
sich gern telefonisch unter 51-1490 im 
Naturbad melden. 
Falls jetzt nichts mehr dazwischen kommt, 
öffnet das Naturbad am Samstag, dem 
16. Mai, um 10:00 Uhr seine Pforten. Die 
Öffnungszeiten des Bades sind unverän-
dert zum letzten Jahr. An Wochenenden, 
Feiertagen sowie in den Schulferien hat 
das Bad von 10:00 bis 19:00 Uhr geöff-
net, an normalen Werktagen von 12:00 bis 
19:00 Uhr. Bei schlechtem Wetter gilt in 
jedem Fall die Kernöffnungszeit von 16:00 
bis 19:00 Uhr. Ob dies gilt, kann man tele-

(Fotos: P. Rausch)
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Saisonvorbereitung im Naturbad – Niklas macht mächtig Arbeit

fonisch erfragen oder auf der Facebook-
Seite („Naturbad Brackwede Aktuell“) je-
derzeit abrufen. Die von den Mitarbeitern 
der BBF betriebene Gastronomie öffnet in 
der Regel um 12:00 Uhr.  
Auch die Eintrittspreise bleiben unver-
ändert. Kinder und andere Personen mit  
Ermäßigung zahlen 2,50 €, Erwachsene 
4,50 € und Familien 10 €. Angesichts der 
Preise kann es für viele überlegenswert 
sein, dem Verein Naturbad Brackwede 
beizutreten und so vom freien Eintritt für 
Mitglieder zu profitieren. Die Jahresbei- 
träge für Kinder und Senioren betragen  
25 €, für Erwachsene ohne Ermäßigung  
50 € und für Familien 100 €. Als Service 
für die Mitglieder hat die Naturbadkasse  
bereits ab Montag, dem 4. Mai, täglich 
(auch an Wochenenden) 
von 10:00 bis 12:00 Uhr 
geöffnet. Man kann dort 
die aktuellen Saison- 
marken abholen und auch 
sonst alle Fragen zur Mit-
gliedschaft im Verein 
klären. 
Auch die Karten für das 
Konzert „Picknick trifft 
Klassik“ am 27. Juni werden 
dort – wie an den anderen 

Vorverkaufsstellen –  
wieder vom 13. Juni  
an erhältlich sein. Der Verein ist wie jedes 
Jahr für den Kassendienst verantwort-
lich, der von ehrenamtlichen Helfern er-
bracht wird. Der Vereinsvorstand würde 
sich sehr freuen, wenn das Kassenteam 
noch verstärkt werden könnte. Wer al-
so gelegentlich drei bis vier Stunden Zeit 
hat, um die sehr einfache Kasse zu be-
dienen, möge sich bitte bei Bodo von 
Rüden melden (Tel.: 0521-9596083,  
bodo.von_rueden@gmx.de).
Ansonsten hoffen wir auf eine schöne Sai-
son mit vielen Besuchern. Vielleicht kommt 
auch der seltenste Gast wieder – eine 
Wasseramsel, die offenbar im Luttertal  
nistet.                                 (Bodo von Rüden)
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Die alljährliche Jah-
reshauptversamm-
lung der Queller Ge-

meinschaft fand am 23. März statt. 
Der 1. Vorsitzende Günter Czesna 
eröffnete pünktlich die außeror-
dentliche Sitzung und stellte die 
Tagesordnung vor. Hierauf standen 
neben den Berichten des Vorstan-
des auch Wahlen und das „neue“ 
Hünenburgfest.
Nachdem Günter Czesna das Jahr 
2014 hatte Revue passieren lassen, 
erläuterte Kassenwart Andreas 
Sippel die Ein- und Ausgaben dazu. 
Traditionell fand im Jahr 2014 das Hünen- 
burgfest unterhalb des Fernsehturmes 
statt. Leider waren die Besucherzahlen auf 
Grund des schlechten Wetters nicht ideal, 
eine Fortführung des Festes stand in der 
Diskussion mit dem Ergebnis, dass es ins-
gesamt ein neues Gesicht erhalten soll. Der 
Weihnachtsmarkt der Queller Gemeinschaft 
rund um die Johanneskirche wurde wieder 
einmal gut besucht. Die Queller Bürger freu-
en sich immer bereits vorher auf Treffen bei 
Glühwein, Punsch und Bratwurst.
Nachdem die Versammlung auf Vorschlag 
der Kassenprüfer Martin Welp und Horst 
Brück (selbst nicht anwesend) dem Vor-
stand Entlastung erteilt hatte, wurden die 
auf eigenen Wunsch ausscheidenden Kas-
senprüfer und Vorstandsmitglieder geehrt.
Martin Welp, mittlerweile seit 30 (!) Jahren 
Kassenprüfer der Queller Gemeinschaft, 
hat auf Grund seines Alters „abgedankt“. 
Er wurde mit großem Dank des Vorstan-
des in den wohl verdienten Ruhestand 
verabschiedet. 
Horst Brück folgte ihm auf eigenen Wunsch. 
Aus dem Vorstand wurden Andreas Sippel 
(Kassenwart), Elke Meyer (stv. Kassenwar-
tin) und Henrike Gieselmann (Pressespre-
cherin), alle auf eigenen Wunsch verab-
schiedet. Hier galt es nun, Nachfolger zu 
finden. Mögliche Kandidaten wurden von 
Günter Czesna vorgestellt und anschlie-
ßend einstimmig gewählt: Als neue Kas-
senprüfer fungieren nun Andreas Sippel 
(Volksbank Bielefeld-Gütersloh) und Christi-
an Löckener (Sparkasse Bielefeld). Kassen-

Queller Gemeinschaft: Jahreshauptversammlung

wartin ist Ulrike Sommermeier, Gesellschaf-
terin Nevoigt Fahrzeugbau & Service.  Meik 
Tischler, Lehrer an der Gesamtschule Quel-
le, ist nun stellvertretender Kassenwart.  
Neuer Pressesprecher und Mitgliederbe-
auftragter ist Stefan Landmann, Inhaber 
von Immobilien Landmann.  Unterstützung 
durch die Vorgänger wurde allen neuen  
Vorstandsmitgliedern zugesagt. 
Zum Schluss der Versammlung stellte der 
1. Vorsitzende Günter Czesna noch das 
„neue“ Hünenburgfest 2015 vor. Wichtigste 
Neuerung ist der Termin: Hier hat das Or-
ganisationsteam entschieden, vom Feiertag 
Christi Himmelfahrt („Vatertag“) – von Boller-
wagen und Alkohol geplagt – auf Sonntag, 
den 21. Juni 2015, zu wechseln. Durch die 
Verlegung soll das Fest familienfreundlicher 
und wetterunabhängiger werden. Ein Bus 
ab der Queller Finnbahn und der bekannten 
Talstation B 68 sorgt dafür, dass die Anreise 
allen Altersgruppen ermöglicht wird. Beim 
Aufstieg zu Fuß kann an einem Waldquiz 
mit Gewinnmöglichkeiten teilgenommen 
werden. Ist man beim Hünenburgfest ange-
kommen, werden verschiedene Music-Acts 
für gute Stimmung sorgen. Außerdem gibt 
es natürlich den traditionellen Gottesdienst, 
Kinderschminken und vieles mehr. Näheres 
zum Hünenburgfest finden Sie demnächst 
auch auf www.queller-gemeinschaft.de.
Die Queller Gemeinschaft freut sich im-
mer über neue Mitglieder und Unterstüt-
zer bei Festen und Aktivitäten. Hierzu 
der Aufruf, sich zu melden und aktiv mit- 
zumachen.                                    (Stefan Landmann)

Osterfeuer 2015 in Quelle von der freiwilligen Feuerwehr

Mit einem Blumenstrauß verabschiedet wurden v. l. An-
dreas Sippel, Henrike Gieselmann, Elke Meyer und Kassen-
prüfer Martin Welp; dahinter die neuen Vorstandsmitglieder 
Ulrike Sommermeier, Stefan Landmann und Meik Tischler.

Fleißige „Maurer“
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Osterfeuer 2015 in Quelle von der freiwilligen Feuerwehr

Dank einer großzügigen Spende für den 
Schulbauernhof konnten dort eine Reihe 
unterschiedlicher Nistkästen angebracht 
werden, darunter mehrere Kleiberkästen. 
Ab Mitte März tragen die Kleiber Nistma-
terial ein, auch bei Frost. Obwohl dieses 
Jahr einige Kästen noch nicht belegt wa-
ren, suchte sich ein Pärchen den Kasten 
mit dem größten Einflugloch aus, eigentlich 
gedacht für Dohlen.
Das erste Foto wurde am 19. März ge-
macht. Immer wieder flogen die Vögel mit 
Lehmklumpen im Schnabel an und „klei-
berten“ ihn an die Decke. Ich habe nicht 
gedacht, dass sie durchhalten. Um so er-
staunter war ich später, dass das für die 
Kleinvögel riesige Loch fast zugemauert 
war. Jetzt warte ich gespannt auf die Zeit 
der Fütterung.                     (Dieter Kunzendorf)

Fleißige „Maurer“
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Neues von der Gruppe „Quelle im Wandel“ 

„Verschenkemarkt“ am 9. Mai
Von 11 bis 13 Uhr können im Gemein-
schaftshaus Quelle nicht mehr gebrauch-
te, aber gut erhaltene Dinge abgegeben 
werden: Haushaltsgegenstände, Beklei-
dung, Spielsachen und vieles mehr. Sehr 
große Gegenstände können auf Fotos 
angeboten werden. Und von 14 bis 17 
Uhr sind alle Queller eingeladen, sich be-
schenken zu lassen, zu stöbern, miteinan-
der ins Gespräch zu kommen, vielleicht 
bei selbst gebackenem Kuchen und einer 
Tasse Kaffee.

Rückblick: 1. Repair-Café in Brack- 
wede im März 
140 Tassen Kaffee, 8 Torten/Kuchen, 33 
Reparaturen: Das war der überwältigende 
Start des Brackweder Stadtteil-Repair- 
Cafés – von Brackwedern für Brackweder.
Fast 100 Menschen kamen am 15. März 
im Begegnungszentrum „Neue Schanze“ 
zusammen, um gemeinsam Gebrauchs-
gegenstände des täglichen Lebens zu 
reparieren und dabei gemütlich selbstge-
backenen Kuchen und Kaffee zu genie-
ßen, oder sie kamen einfach, neugierig 
zu sehen, was dort passiert. Und ganz 
nebenbei wurden auf nachbarschaftlicher 
Ebene gemeinsam Energie, Rohstoffe 
und Geld gespart und ein nachhaltiger 
Lebensstil praktiziert.
Die Anzahl der Reparaturen war so hoch, 
dass sich schon eine erste Auswertung 
lohnt: Küchengeräte, Beleuchtung, Haus-
haltsgeräte und Unterhaltungselektronik 
machen den Großteil aus. Bei 50 Prozent 
der Reparaturen konnte sofort geholfen 

werden. Bei weiteren 25 Prozent ließ sich 
der Fehler finden – mit entsprechenden 
Ersatzteilen geht’s damit beim nächsten 
Mal weiter. Der Rest: irreparabel aufgrund 
Verschleiß, Bruch oder nicht zerlegbarer 
Gehäuse. „Quelle im Wandel“ sagt  ganz 
herzlichen Dank an alle, die an diesem 
schönen Tag mitgeholfen haben: Es hat 
richtig Spaß gemacht!
Für weitere Repair-Cafés in Brackwede 
werden immer wieder Menschen gesucht, 
die reparieren können. Seien es Fahrrä-
der, Elektrogeräte oder Hilfe bei Nähar-
beiten, „Handys“ oder Laptops ... 
Wer sich also gern beteiligen möchte, 
sollte am Sonntag, dem 17. Mai, einfach 
mit oder ohne Gegenstände zum Begeg-
nungszentrum „Neue Schanze“, Auf der 
Schanze 3, in Brackwede kommen.

Lebensmittel retten – „Foodsharing“ 
demnächst auch in Quelle
Seit September 2014 gibt es in Bielefeld 
eine „Botschafterin“ für das Retten von 
Lebensmitteln: Dörthe Kamphausen aus 
Ummeln möchte die Verschwendung von 
Lebensmitteln verhindern und organisiert 
mit einzelnen Läden und Verbrauchern die 
Verteilung von Lebensmitteln, die sonst 
weggeworfen würden. Vor allem Obst und 
Gemüse wird meistens morgens zweimal 
in der Woche aus kooperationsbereiten 
Läden abgeholt und dann weiterverteilt. 
Das ist eine Menge Arbeit, man glaubt  
es kaum. Abholung und Verteilung dau-
ern ca. zwei bis drei Stunden, und es 
gibt oft 20 bis 30 kg Obst und Gemüse,  
das schnell verteilt werden muss, da es 

eben nicht mehr lange halt-
bar ist.
Wer Interesse daran hat, hier 
zuverlässig mitzuarbeiten, 
um gute Lebensmittel zu ver-
teilen, die sonst auf dem Müll 
landen würden, der kann 
sich an Dörthe Kamphau-
sen wenden unter bielefeld@
lebensmittelretten.de oder 
gleich auf die Internet-Seite 
www.foodsharing.de gehen. 

(Elisabeth Fey)

Afib informiert: 	     – Anzeige –
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Zwei Queller erfolgreich beim 44. „Stramilano“ 

Vermarktungstipps für Vermieter
Die Suche nach einem passenden Mieter 
kann ohne ausreichende Vorbereitung zu 
einer aufwändigen Angelegenheit 
werden. Daher werden am besten 
bereits vorab viele Fragen geklärt, 
um Suchenden und dem Vermieter 
den Vorgang zu erleichtern.
Welche Zielgruppe wird beson-
ders gewünscht, und für wen eig-
net sich die Immobilie? Ob sich 
Räume auch als Kinderzimmer 
oder ausschließlich zur anderwei-
tigen Nutzung eignen, sollte im Inserat Er-
wähnung finden. Präzise Beschreibungen 
der Ausstattung und genügend Fotos sind 
immer von Vorteil; die meisten Fragen wer-
den so schon vorher beantwortet.

Afib informiert: 	     – Anzeige –

Josef Reinhart

Was gehört noch zur Wohnung? Was darf 
genutzt werden? 
Wenn die Nutzung von Waschräumen, 

Garten und Stellplätzen erlaubt 
ist, sollten solche Besonderheiten 
erwähnt werden. Das Gleiche gilt 
beispielsweise, wenn Hund und 
Katze nicht erwünscht sind und 
auch starke Raucher nicht gern 
gesehen werden. 
Derartige Hinweise sorgen dafür, 
dass sich ausschließlich gezielt 
angesprochene Interessenten auf 

das Inserat melden.
Weitere Tipps für Immobilieneigentümer 
gibt es im kostenlosen „Immpuls“-Magazin, 
anzufordern unter 05204/9252870 oder  
info@afib-immobilien.de

Am 29. März 2015 (Palmsonntag) fand der 
große „Stramilano dei 50.000“ (Straßen-
lauf der 50.000) in Mailand statt. Der Stra-
milano ist ein Lauf, bei dem es nicht auf 
die Zeit ankommt, sondern er soll Spaß 
machen, und man kann sich dabei gut 
unterhalten. 
Dadurch bewegen sich die vielen Teilneh-
mer auch ohne Stress. Start ist auf dem 

Platz vor dem Mailänder Dom, Ziel im 
Stadion Arena Civica. Die Organisation 
von Straßensperrungen und Verpflegung 
auf der Strecke ist vorbildlich. Das Motto 
lautet eben: Mitmachen, nicht am Rand 
stehen und zusehen. Es gibt drei Leis-
tungsklassen: 1. Halbmarathon (21 km);  
2. Stramilano dei 50.000 (10 km, max. 
50.000 Teilnehmer) und 3. Stramilanina  
(5 km für Kinder).
Die beiden Queller hatten vor 20 Jahren 
zuletzt am „Stramilano dei 50.000“ teilge-
nommen und wollten jetzt testen, ob sie 
es nach einer längeren Erkrankung noch 
schafften. Petra Krohn (64 Jahre, Start-
nummer 7382), nahm zum 8. Mal teil, für 
Ralf Krohn (74 Jahre, Startnummer 32170), 
war es bereits das 14. Mal. Der Lauf wur-
de erfolgreich und zufrieden in persönlich 
sehr guter Zeit bestanden. Auch die Rück-
fahrt mit der Bahn am Montag vor dem 

großen Sturm verlief pro- 
blemlos.                          (QB)

In guten Händen. LVM

LVM-Versicherungsagentur 
Jan-Eric Hennig
Carl-Severing-Straße 143
33649 Bielefeld
Telefon (0521) 32 11 37
info@j-hennig.lvm.de

Lise-Meitner-Straße 1
Gebäude Boncura
33803 Steinhagen
Tel. 05204-9251745

Fußpflege

D.Hellweg_1312  20.11.13  13:35  Seite 1
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Zehn Jahre Queller Tafel

Im Dezember 2004 berich-
tete das Queller Blatt, die 
Bielefelder Tafel – vertreten 
durch Frau Kierse – habe 
mit Pastorin Venghaus und 
dem Presbyterium der ev. 
Johannes-Kirchengemeinde 
Quelle über die Eröffnung 
einer Filiale der Bielefelder 
Tafel für Quelle gesprochen. 
Darauf erfolgte ein Aufruf an 
interessierte Queller, sich für 
dieses Projekt zu engagie-
ren. Schon im März 2005 konnte das QB 
Erfolg vermelden: Am 18. Februar 2005 
konnte die Ausgabe von Lebensmitteln an 
bedürftige Menschen mit kleinem Einkom-
men beginnen. Zunächst war die Anzahl 
der Nutzer überschaubar, aber schon bald 
stand fest, dass sich die Queller Tafel als 
Dauereinrichtung etablieren würde. 
Heute, nach zehn Jahren, werden im Quel-
ler Gemeinschaftshaus wöchentlich zwi-
schen 80 und 100 Personen aus Quelle 
und Ummeln regelmäßig mit einem aus-
gewogenen Lebensmittelsortiment ver-
sorgt. Die von Bielefelder Einzelhändlern, 
Handwerkern und Märkten gespendeten 
Lebensmittel werden von der Bielefelder 
Tafel zentral gesammelt und zu den Ausga-
betagen an die jeweiligen Stellen geliefert. 
So erreicht die Queller Tafel an jedem Frei-
tag ein Sortiment von Backwaren, Obst, 
Gemüse, Fleisch und Wurst; aber auch 
Kaffee, Tee und Süßigkeiten sind dabei. 
Inge Cordes, Hans Falk-Steube, Ute Grüne- 
wälder, Angelika Kulbrock, Renate Linnert, 
Hartmut Rolf und Karola Welp-Niediek – 
Helfer der ersten Stunde – sind auch nach 
zehn Jahren mit viel Elan bei der Sache. 

Natürlich geht ihnen heute alles schneller 
von der Hand, das Entladen und Aufstellen 
der Warenkörbe ist zur Routine geworden; 
jeder weiß, was er zu tun hat. Das gilt auch 
für die im Laufe der Zeit hinzugekomme-
nen Mithelfer Viktor Gaffner, Christel Harz-
dorf, Lambert Stengel und Erika Venghaus. 
Der Umgang mit den Menschen, die  
wöchentlich das Angebot der Queller  
Tafel wahrnehmen, macht ihnen nach wie 
vor Freude, denn hier ist nicht Routine, 
sondern es sind Erfahrung, Verständnis 
und einfühlendes Begreifen schwieriger 
Lebensumstände gefragt. Auch wenn der 
Zeitraum des Zusammentreffens relativ 
eng gefasst ist, gibt es des öfteren Gesprä-
che zwischen Kunden und Helfern, die für 
beide Seiten einen Gewinn an wachsen-
dem Vertrauen und Solidarität bedeuten. 
Unterstützt wird die Queller Tafel immer 
wieder durch lokale Einrichtungen. 
So hat die ev. Kirchengemeinde über vie-
le Jahre zu Weihnachten kleine Päckchen 
gepackt, die mit ausgegeben wurden. In 
diesem Jahr gab es eine Ostertüte, von 
den Mitgliedern des Presbyteriums der 
Gemeinde zusammengestellt. 
Für diese Aktionen sind die Mitarbeiter 
der Tafel besonders dankbar, zeigen sie 
immer wieder die Solidarität der Bewoh-
ner des Ortsteiles mit den Menschen, 
die mit kleinem Einkommen haushalten 
müssen. So hoffen die ehrenamtlichen 
Helfer, dass noch viele Jahre regel-
mäßig Spenden für eine reich gedeckte 
Queller Tafel und ihre Nutzer zur Ver-
fügung stehen werden – zum Wohle  
aller.                                                       (brü.) 

Foto von links: Angelika Kulbrock, Hartmut Rolf, Viktor Gaffner, 
Erika Venghaus, Inge Cordes, Christel Harzdorf, Karola Welp-
Niediek, Renate Linnert, Lambert Stengel

Das Packen der 
Ostertüten hat den 
Presbyterinnen 
Barbara Leimkuhl 
(l.) und Elisabeth 
Ellendorf Freude 
gemacht. 
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Unsere Genossenschaftliche Beratung für Ihre flexible 
Zukunftsvorsorge. Mehr Informationen erhalten Sie vor 
Ort oder unter www.volksbank-bi-gt.de

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei. 

Damit die beste 
Zukunftsvorsorge 
Ihre eigene ist:
 
unsere genossenschaftliche 
Beratung.

  Zukunft   

 braucht

Flexibilität!

Obst- und Gartenbauverein: Spende für den Spielkreis

Vom Vorsitzenden des Obst- und Garten-
bauverein Quelle, Konrad Arndt, konnten 
Pastor Matthias Dreier und Barbara Leim-
kuhl im Namen des Presbyteriums eine 
Spende von 300 Euro entgegennehmen. 
Das Geld stammt aus dem Erlös des Ver-
kaufsstandes auf dem Queller Weihnachts-
markt. Wie viele Queller Vereine und Orga-
nisationen hat sich auch der Obst- und Gar-
tenbauverein dazu entschlossen, Spenden 
an ortsnahe Helfer zu geben. 
Der Betrag ist für den vom  Arbeitskreis 
Diakonie gegründeten Spielkreis zur An-
schaffung von Spielsachen bestimmt. Der 
Spielkreis besteht seit zwei Jahren und  
betreut mit ca. zwölf ehrenamtlichen Perso-
nen Flüchtlingskinder in der Erstaufnahme-
Einrichtung an der Gütersloher Straße. 
Die Kinder sind in der Regel zwei bis fünf 
Tage im Hause, bis sie weitergeleitet wer-
den. Das dortige Spielzimmer soll den Kin-
dern einen Ruheraum bieten, in dem sie ei-
ne Zeitlang abschalten können. Die Kinder 
kommen mit ihren Eltern aus unterschied-
lichen Ländern in Afrika, aber auch aus  

Afghanistan, dem Kosovo und Syrien.  
Daher ist eine Verständigung untereinander 
oftmals schwierig. Beim Spielen und Bas-
teln kommt diese schneller zustande.
Interessierte Personen, die beim Spielkreis 
mithelfen möchten, können sich gern im 
Büro der Ev. Johannes-Kirchengemeinde 
melden.                                                           (MiMö)

Spendenübergabe, v. l.: Karl-Heinz Niewöhner, 
Barbara Leimkuhl, Pfarrer Matthias Dreier,  
Konrad Arndt und Hans-Jürgen Bohrenkämper
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Wenn wir erklimmen schwindelnde Höhen ….

Die Freude am 
Bergwandern ist 
in Rainer Gützlaff 
schon in früher 
Jugend erwacht. 
Seine Eltern wa-
ren begeisterte 
Wanderer und 
haben diese Lei-
denschaft auf ihn 
übertragen. 
So wundert es 

nicht, dass er, nach der Gründung einer 
eigenen Familie, auch Frau und Kinder zu 
überzeugen verstand, wechselweise in den 
Bergen und an der See Erholung zu su-
chen. Als die Kinder älter wurden, wandte 
die Familie sich immer mehr dem Bergur-
laub zu. Und als die Kinder aus dem Haus 
waren, blieben Rainer Gützlaff und seine 
Frau Monika dem Wandern in den Alpen 
treu. Eine Tour rund um den Mont Blanc in 
der Schweiz im Jahre 1983 als Höhepunkt 
gab den Ausschlag, sich dem Wandern 
von Berghütten aus (und dem von Hütte zu 
Hütte) anzunähern. 
1990 wurde Rainer Gützlaff Mitglied im 
Deutschen Alpenverein (DAV) Sektion Bie-
lefeld. Im selben Jahre erwanderte er mit 
Freunden den Karnischen Höhenweg mit 
Hüttenübernachtungen in den gleichna-
migen Alpen bei Sexten in Südtirol. Er und 
seine Frau hatten früher schon häufiger am 
jährlichen Fest des Alpenvereins im Haus 
des Handwerks mit der spektakulären Rut-
sche teilgenommen. Immer wieder waren 
sie in den folgenden Jahren auf den aus-
gewiesenen Wanderwegen des DAV mit 
Hüttenübernachtungen unterwegs, auch in 
der Umgebung der Bielefelder Hütte unter-
halb des Acherkogels bei Oetz im Ötztal. 
Darum hat Rainer Gützlaff zugesagt, als 
ihm der Vorstand der Sektion Bielefeld des 
DAV im Jahre 2010 die ehrenamtliche Mit-
arbeit als Wegereferent und stellvertreten-
der Hüttenreferent antrug. Die Sektion Bie-
lefeld und auch die Bielefelder Hütte waren 
ihm inzwischen ans Herz gewachsen. 
Die Sektion Bielefeld des DAV hatte schon 
1913 ein Grundstück für eine Hütte erwor-
ben und mit dem Bau begonnen. 

Leider zerstörte eine Wetterkatastrophe 
Teile des bereits errichteten Hauses, und 
der Beginn des Ersten Weltkrieges unter-
brach die Aktivitäten. 
Erst im Jahre 1921 wurde weitergebaut 
und im Jahr darauf Einweihung gefeiert. 
Diese Berghütte war bis zum Januar 1951 
in Betrieb, bis eine Staublawine den ge-
samten Bau vernichtete. Unter dem dama-
ligen Vorsitzenden Theodor Streich errich-
tete die Bielefelder Sektion eine neue Hütte 
an einem sichereren Standort und weihte 
sie im August 1954 ein. Es gelang auch, für 
diese Hütte die Familie Schöpf als Hütten-
wirte zu gewinnen. 
Bis heute steht die Bielefelder Hütte an die-
sem Platz, und bis heute liegt die Bewirt-
schaftung bei der Familie Schöpf wie seit 
1929. Geändert hat sich, dass zwischen-
zeitlich eine Seilbahn die Besucher auf den 
Berg trägt und das Haus so zu Fuß in 20 bis 
30 Minuten erreichbar ist und dass ab 1976 
ein kleines Skigebiet eingerichtet wurde, 
sodass im Winter Skisportler als Gäste auf 
der Hütte bewirtet werden. 
Die Bielefelder Hütte ist geöffnet vom 20. 
Dezember bis Ostern und ab Mitte Juni bis 
Anfang Oktober. Jährlich zählt man durch-
schnittlich 1.200 bis 1.500 Übernachtun-
gen. Wer Interesse an weiteren Informatio-
nen hat, findet diese unter: www.alpenver-
ein-bielefeld.de. 
Als Wegereferent war Rainer Gützlaff zu-
ständig für die Zusammenarbeit der Ar-
beitsgemeinschaft Wege zur Pflege der 
Hochtourenwege. Wenig später übernahm 
er die Position des Hüttenreferenten. Als 
solcher ist er bis heute zuständig für das, 
was mit Anschaffung, Reparaturen und 
Sanierung rund um die Bielefelder Hütte zu 
tun hat. 
Heute bevorzugt er nicht mehr die ganz 
schwierigen und hohen Wanderwege und 
freut sich, einen Beitrag dazu leisten zu 
können, dass wanderfreudige Berglieb-
haber gepflegte Wanderwege und eine 
funktionierende, gemütliche Einkehr nach 
einer mehr oder weniger schwierigen Tour 
durch die Schönheit der Ötztaler Alpen 
vorfinden.

(brü.)

Rainer Gützlaff vor seiner 
„Queller Hütte“
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Nachdem die 1. Volleyball-Damen-Mannschaft der 
Spielgemeinschaft aus TuS Quelle und CVJM Milse 
bereits vorzeitig am 11. Spieltag den Aufstieg in die 
Bezirksliga sichern konnten, hat jetzt die 2. Damen-
Mannschaft in einem Relegationsspiel gegen die TG 
Herford das Spielrecht für die Bezirksklasse gewon-
nen. In einem an Spannung kaum zu überbietendem 
Match konnten sich die Damen der Spielgemein-
schaft – wenn auch knapp, aber verdient – durch-
setzen. Der zweite Satz des 
Spieles stellte einen kras-
sen Gegensatz zu allen an-
deren Sätzen dar. Obwohl 
im ersten Satz siegreich, 
konnten die Damen der SG 
nicht an ihre dort gezeigte 
Leistung anknüpfen. 
Der Aufschlag-Stafette der 
Damen aus Herford konn-
ten sie nichts entgegenset-
zen und verloren den Satz 
deutlich. Davon unbeein-
druckt, knüpften sie im drit-
ten und vierten Satz an die 
Leistung des ersten Satzes 
an. 
Eine glückliche Hand hat-
te das Trainerteam Hen-
ning Herrndörfer und Kim 
Breckenkamp bei der tak-
tischen Umstellung der 
Mannschaft. Jana Hau-
ser nahm die Diagonal-
Angreifer-Position ein und 
war dort für die Zuspielerin 
auch in schwierigen Situati-
onen eine sichere Anspiel-
position. Auf die Mittelblo-
cker-Position kam Hanna  
Grube, die durch ihre  
Größe die Angriffe des 
Gegners deutlich besser 
blocken und auch in der 
Angreifer-Rolle klare Ak-
zente setzen konnte.

Doppelaufstieg – sowas gibt es nicht alle Tage

Weitere Einzelheiten sind unter 
www.tus-quelle.de zu finden. 

2. Damen-Mannschaft der SG Quelle/Milse: Trainer Hennig 
Herrndörfer, Kristin Deeke (20), Kristina Plet (4), Jana Ludwig 
(10), Larissa Rödding (15), Bianca Schröder (24), Kimberly 
Schmidt (17), Hanna Grube (21), Jennifer Schael (2), Maren Falk 
(26), Chantal Müntefering (9), Marieke Raatz (14), nicht im Bild 
Jana Hauser und Marjolijn Tempel)

 Turnhalle Gottfriedstraße
Mo.   9:00 ‑10:00 Uhr Step & Body ÜL Simone Fölling
Mo. 10:30 ‑11:30 Uhr Eltern‑Kind‑Turnen (1-3 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Mo. 15:00 -16:00 Uhr Eltern‑Kind‑Turnen (1-3 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Di.   9:30 ‑10:30 Uhr Bodyshaping & Bodyshaking ÜL Elken Dreier
Di. 10:45 ‑11:45 Uhr Yoga ÜL Sarah Remers
Di. 15:00 -16:00 Uhr Dance Monkeys (4-6 J.) ÜL Sarah Vöge
Di. 16:00 -17:00 Uhr Jazzdance (7-10 J.) ÜL Celeste Rizzi/Maria Alfano
Di. 17:00 -18:00 Uhr Jazzdance (11-14 J.) ÜL Celeste Rizzi/Maria Alfano
Di. 19:30 -20:30 Uhr Step & Body ÜL Simone Fölling
Di.  20:30-21:30 Uhr ZUMBA ÜL Sarah Vöge
Mi. 16:45 -17:45 Uhr Dance with friends (6-10 J.) ÜL Melina Henning
Do. 10:30 -11:30 Uhr Eltern-Kind-Turnen (1-3 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Do. 15:45-16:45 Uhr Tanzmäuse (5-7 J.) ÜL Steffi Strunk
Do. 16:45 -18:00 Uhr Tanz-Kids (8-10 J.)    . . . fällt aus bis ca. zu den Sommerferien
Do. 20:00 -21:30 Uhr Jazzdance (ab 16 J.) ÜL Celeste Rizzi/Maria Alfano
Do. 19:00 -20:00 Uhr Dance with friends (12-15 J.) ÜL Melina Henning
Fr.   9:30 -10:30 Uhr Früh & Fit ÜL Brigitte Wagner
Fr. 16:00 -17:00 Uhr Moderner Kindertanz (4-6 J.) ÜL Conny Schütze
Dreifach-Turnhalle Gesamtschule Brackwede-Quelle
Mo. 16:30 -17:45 Uhr Eltern‑Kind‑Turnen (3-6 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Mo. 16:30 -17:45 Uhr Kunstturnen (ab 6 J.) ÜL Stephanie Berger
Mo. 17:45-19:00 Uhr Kunstturnen/Fortgeschrittene ÜL Stephanie Berger
Mo. 18:00 -19:00 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Sarah Vöge
Mo. 19:00 -20:00 Uhr Er- & Sie-Gymnastik ÜL Astrid Schmidt
Mi. 20:30 -21:30 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Sylke Fischer
Turnhalle an der Grundschule Quelle
Mo. 20:00 -21:30 /45 Yoga ÜL Sarah Remers
Di. 16:30 -18:00 Uhr Kinderturnen (6-10 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Di. 19:30 -20:30 Uhr Wirbelsäulengymnastik ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Di. 20:30 -21:30 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Sylke Fischer
Mi. 16:30 -17:45 Uhr Eltern-Kind-Turnen (3-6 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Mi. 19:30 -20:30 Uhr Hausfrauen-Gymnastik ÜL Edeltraut Eusterhus
Do. 18:00 -19:00 Uhr Wirbelsäulengymnastik ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Do. 19:00 -20:00 Uhr Step & Body ÜL Simone Fölling

Informationen bei Sigrid Höhne-Ludwig ☎ 0521-452356
Volleyball
Mo. 18:00 -22:00 Uhr Damen-Mannschaft H. Herrndörfer, Halle Gesamtschule
Mi. 20:30 -22:00 Uhr Hobby-Gruppe U. Wegner, Halle Gesamtschule
Do. 20:00 -22:00 Uhr Herren-Mannschaft K. Heitkämper, Halle Grundschule
Fr. 19:00 -21:00 Uhr Damen-Mannschaft H. Herrndörfer, Halle Grundschule

Informationen bei Klaus Heitkämper ☎ 0171-4908787
Tischtennis
Mo. 17:30 -19:00 Uhr Schüler Turnhalle Gottfriedstraße

19:30 -21:30 Uhr Herren Turnhalle Gottfriedstraße
Fr. 19:30 -21:30 Uhr Herren Turnhalle Gottfriedstraße

Kontakt: Detlef Drewenkus, ☎ 0521-450330
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Die Queller Handwerker – Kompetenz in Ihrer Nähe

Gas- und Ölheizungen       Wartung

Klempnerei       Installationen

Wärmepumpen-Anlagen

Badplanung       Solar-Anlagen

Kupferheide 15  • Tel. (05 21) 4 58 10
Notdienst (01 71) 9 97 78 25

Smode_1303_klein  19.02.13  13:37  Seite 1

Viele Referenzen auf : www.leiss-metallbau.de

Osnabrücker Str. 75
33649 Bielefeld
Tel. 0521 450131
Fax 0521 451774
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Anzeige.pdf   17.03.2010   12:44:29 Uhr

Queller Straße 152
Telefon (05 21) 44 28 07

Ihr zuverlässiger Partner –
Fachkraft für Wärmedämmtechnik

Lagerquist_1303_klein  16.02.13  19:11  Seite 1

•
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Austauschfenster von VELUX

Die Queller Handwerker sind immer für Sie da!

Unabhängig, von welchem Her-
steller das alte Dachfenster ist, der 
Fensteraustausch inklusive neuer 
Dämmung rund um das Fenster 
ist immer empfehlenswert. Bereits 
heute entscheiden sich viele unse-
rer Kunden für diese Austausch-
lösung. Wenn die Innenverkleidung 
erhalten bleiben soll, z. B. wegen 
Fliesen im Bad, bietet VELUX für 
alte VELUX-Fenster passgenaue 
Produkte zum Austausch an.

Die Vorteile:

•  Schneller, passgenauer Austausch auf die alte Innenverkleidung.

•  Erneuerung der Dämmung rund um das Fenster (z. B. durch 
VELUX Dämmrahmen).

•  Große Produkt- und Scheibenvielfalt

•  Umfangreiches Sonnenschutz- und Rollladen-Sortiment

•  Moderne Optik

Gern stehen wir Ihnen auch bei anderen Herausforderungen, 
wie z. B. Carports, Umbauten, Umdecker, Dachgauben, Dachrinnen-
montage usw. zur Seite. 

17



Zirkusprojekt: „Besser als jedes Sozialtraining“

„Wir sind der Zirkus Pompitz und heißen Sie willkommen!“ 
In insgesamt sechs Vorstellungen zeigten 320 Queller 
Grundschüler nach einer intensiven Zirkus-Projektwoche 
vor den Osterferien dem Publikum, was sie gelernt hatten. 
Und das war sehenswert! 
„Das war intensiver als jedes Sozialtraining“, zeigte sich 
Schulleiter Dominik Braus begeistert.  
Ob als Clown, Bodenakrobat, Zauberer, Fakir, Jongleur  
oder Ball- und Seiltänzer – die Kinder zeigten ihren  
Eltern und Großeltern wahre Kunststücke. 
In den fünf Tagen zuvor hatten die Grund- 
schüler mit sechs Trainern des pädagogischen Projekt- 
zirkus’ Pompitz das Programm erarbeitet. Zwei Stunden 
Zirkusunterricht standen dazu jeden Tag auf dem Stun-
denplan jedes Kindes. 
Für die Vorführungen am Wochenende 20. bis 22. März 
2015 war die Schulturnhalle eigens zum Zirkuszelt 
umgestaltet. 

 

 
Grundschule Quelle 
Förderverein 
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Tag der ganzheitlichen  
Heilung 

(kostenfrei) 

17.05.2015

10:00 Uhr Trauerbegleitung,

11:00 Uhr  Seelen- und Visionsreise

12:00 Uhr Aufstellung 

Bielefeld, Friedrich-Wilhelms-Bleiche 8

www.herzenwuensche-finden.de

Jeden Dienstagnachmittag im

Tel. 0521 451542

Te
rm

in
e:

Einlagen

Orthopädische

Hellweg_Ortho_1305  25.04.13  13:27  Seite 1

Yoga-Kurs vom 16. 4.-25. 6. 2015 
jeweils donnerstags im Tanzraum in  
der Herforder Straße 148e,  
18:00 -19:30 Uhr und 19:45-21:15 Uhr. 
Einstieg jederzeit möglich;  
(Kursgebühr: € 10,- pro Termin).

Im Frühjahr ist ein  
Breathwalk-Training  
auf der Finnbahn ge- 
plant – Interessenten 
bitte melden. 

Jürgen Hildebrand

 

 

 

Info:
0521-78040 77  
und  
0176-21618364 

E-Mail:  
juergen-hildebrand@gmx.de

Zirkusprojekt: „Besser als jedes Sozialtraining“

      

    
   
   
   
 

Becker
Elektroanlagen

33649 Bi l f ld (Q ll )  K f h id  20
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m
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Für Ihren Strom habe ich den richtigen Draht!

• Licht-, Kraft- und Schwachstrom-Anlagen
• Industrie-Anlagen
• Altbausanierung und Reparaturen
• Steuerungs- und Regeltechnik
• Automatisierungstechnik

33649 Bielefeld (Quelle) • Kupferheide 20

Telefon 0521 450690  •  Fax 0521 452565
Notdienst  0172  5212114

Seit über 40 Jahren von Quelle in die Welt! 

Becker_1402  11.01.14  17:40  Seite 1

Zirkusreif geschmückt waren auch Schulhof und Schul-
gebäude. Der Förderverein der Grundschule Quelle hatte 
das Projekt größtenteils fi nanziert und organisiert. 
Mit tatkräftiger Hilfe vieler Eltern wurden Würstchenbude, 
Kuchen und Getränkeverkauf organisiert. Klar, dass auch 
ein Popkornwagen nicht fehlen durfte.          (QB / Fotos: EFJ)

Carl-Severing-Str. 171 • 33649 Bielefeld

Annette Knapp
Frisörmeisterin 
für SIE und IHN

Termine nach Absprache

Di - Fr  9 - 12 und 14:30 - 18 Uhr
Telefon 0521 450221

Osnabrücker Str. 73 • 33649 Bielefeld

Knapp_1404_rot  15.03.14  17:49  Seite 1
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Wir helfen  
Ihnen gerne!

05 21/44 52 00

Alle Marken!

Keller_1304  23.03.13  17:22  Seite 1

Mühlenverein wählte für die nächsten beiden Jahre Saisonstart in der Mühle Niemöller

So ziemlich alles bleibt beim Alten: Der kom-
plette Vorstand des Fördervereins der Mühle 
Niemöller wurde am Gründonnerstag nach er-
folgter Entlastung einstimmig wiedergewählt.  
Vorsitzender Carlo Stoßberg hat schon die 
Notwendigkeiten für dieses Jahr im Blick,  Stell-
vertreterin Brigitte Lagerquist ebenso. Kassie-
rerin Beate Graul wurde für ihre Kassenführung 
gelobt und soll – einstimmig so beschlossen – 
weitermachen, und auch den Beisitzern Horst 
Brück, Jürgen Grimme, Hans Lagerquist und 
Bernd Steinkröger „Glück zu“ für die nächste 
Wahlperiode! Der Rückblick auf das Jubiläums-
jahr 2014 (20 Jahre Mühlenbetrieb) war voll von 
Neuerwerbungen für den Bau-Erhalt und einen 
hohen Hygienestandard sowie voller Dank für 
die wieder zahlreichen Spender, die dem Verein 
diese Möglichkeiten beschert haben. 
Alle Mühlenaktiven freuen sich auf ebenso viele 
Besucher wie im vergangenen Jahr und wollen 
das Ihre dazu tun, Quelle und dem Stadtbezirk 
Brackwede nicht nur ein attraktives Ausfl ugs-
ziel zu bieten, sondern durch Nutzung auch die 
einzige funktionstüchtige Wassermühle in Bie-
lefeld zu erhalten.                                                    (USG)

Niemöllers Mühle
in Bielefeld-Quelle

Niemöllershof
33649 Bielefeld

erstmalig genannt:  1535
restauriert und  ...........               
wiedereröffnet:  1994

www.niemoellers-muehle.de

Niemöllers Mühle
in Bielefeld-Quelle

Niemöllershof
33649 Bielefeld

erstmalig genannt:  1535
restauriert und  ...........               
wiedereröffnet:  1994

www.niemoellers-muehle.de

Niemöllers Mühle
in Bielefeld-Quelle

Niemöllershof
33649 Bielefeld

erstmalig genannt:  1535
restauriert und  ...........               
wiedereröffnet:  1994

www.niemoellers-muehle.de

EFJ 2009 EFJ 2009EFJ 2009

Mühlenflyer  05.09.11  18:53  Seite 1

SCHUHHAUS

Bielefeld-Quelle
Carl-Severing-Straße 97

Tel. 05 21 / 45 15 42
www.schuhhaus-hellweg.de

a i r c o m f o r t
MADE IN GERMANY

SCHUHHAUS

Bielefeld-Quelle
Carl-Severing-Straße 97

Tel. 05 21 / 45 15 42
www.schuhhaus-hellweg.de

SP
R

IN
G

SU
M

M
E

R
2
0
1
5

1073242_7_999.1.pdfprev.pdf
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NORBERT KÖLPIN
Glashandel · Fenstertechnik
Sicht- und Sonnenschutzsysteme

Carl-Severing-Straße 216 · 33649 Bielefeld
Fon 05 21/32 93 47 56 · Mobil 01 72/9 54 95 52

info@koelpin-fenster.de · www.koelpin-fenster.de

1085103_2_999.1.pdfprev.pdf

Saisonstart in der Mühle Niemöller

Am 11. Und 12. April wurde die Mühle für die 
diesjährige Saison geöffnet. Die Vereinsmit-
glieder Elke Fechtel-Jeschky und Andrea 
Härtel sorgten für Ausstellungen, Elke mit 
ihrem Fotostudio und Andrea mit eigenen 
Bildern sowie weiteren von ihrer Tante Anita 
Hilker-Schwarz, die bereits im vergangenen 
Jahr hier einige Bilder ausgestellt hatte. 
Am Samstag spielte leider das Wetter nicht 
mit; gegen 15:00 Uhr fing es an zu regnen, 
und alle Besucher verzogen sich schnell in 
die Mühle. 
Am Sonntag schien zwar die Sonne, aber 
es war lausig kalt. Das frische Brot und der 
Platenkuchen waren heiß begehrt. Auch die 
von den Vereinsmitgliedern gebackenen 
Kuchen und Torten fanden reißenden Ab-
satz. Wir hoffen, dass uns der Mai besseres 
Wetter bescheren wird. 
Für Unterhaltung wird gesorgt, die Türen der Mühle 
sind am 16. und 17. Mai wieder geöffnet – wie immer 
von 14:00 bis 17:00 Uhr.                                                (KHS)

Täglich frische

BiO-Lebensmittel!

Tel. 0521 / 9 46 76 00
Alleestraße 3 · Bielefeld-Quelle

Hofladen
Biohof Bobbert

Wir sind für Sie da:

Mo - Fr  9 - 19 Uhr

Sa         9 - 14 Uhr
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Die Hobbygärtnerin Margaretha Bloch 
wunderte sich vor zehn Jahren darüber, 
dass sie in ihrem Garten Am Freibad 10 
trotz vieler Stauden und Blüten kaum Bie-
nen beobachten konnte. Um das zu er-
gründen, besuchte sie einen Kurs von Kon-
rad Hökenschnieder aus dem Imkerverein 
Eckardtsheim-Senne als eine von mehre-
ren Frauen, von denen auch einige andere 
Hobby-Imkerinnen wurden. 
Bloch begann mit einem Volk, von dem sie 
sagt, sie habe mit ihm trotz fachlicher Pa-
tenschaft so ziemlich alles falsch gemacht, 
aber sie habe auch unglaublich viel dabei 
gelernt. Mittlerweile betreut sie erfolgreich 
drei Völker zu Hause und neun auf einer 
städtischen Streuobstwiese in Dornberg. 
Sie kontrolliert ihre „Beute“ genannten Stö-
cke einmal die Woche, vorzugsweise am 
Samstag, indem sie – wie bei sozialen We-
sen üblich – respektvoll anklopft mit Rauch 
aus der „Smoker“ genannten Räucherkan-
ne und dann die Völker genauer anschaut. 
Eine Biene braucht drei Wochen Entwick-
lungszeit vom Ei bis zum Schlupf, ist dann 
Stockbiene und schließlich Flugbiene und 
damit Nektar- und Pollensammlerin, bis sie 
sich nach ca. 6 Wochen buchstäblich zu 
Tode gearbeitet hat. 

Unverwechselbarer Queller Honig

Die vorjährige Bienengeneration hat die 
ersten diesjährigen jungen Bienen bis zum 
Erstflug versorgt und schließlich den Stock 
zum Sterben verlassen. Bloch tauscht ein-
mal im Jahr eine Königin aus, die übrigens 
fünf Jahre leben kann. Dabei achtet sie 
darauf, dass sie sanftmütige, wabenstete 
und leistungsstarke Tiere einsetzt. Dafür 
braucht sie immer wieder den fachlichen 
Austausch mit anderen Imkern und lobt die 
ständige Information durch das Bienen-
institut Münster.
Stadtbienen haben es übrigens leichter als 
Landbienen, weil für sie in der Stadt in Vor- 
und Kleingärten, Parks und Balkonkästen 
von Frühjahr bis Herbst immer etwas blüht, 
während auf dem Land Monokulturen oft 
eine ganzjährige Versorgung eines Bienen-
volkes einschränken. Diese Vielfalt ist auch 
der Grund, warum Honig eines Jahres im-
mer ein wenig anders schmeckt als der 
vorjährige. Und wenn dann Gartenbesitzer 
ihre Hecken ausblühen lassen und nicht 
vorher in Form schneiden, veraltete Ge-

hölze durch bienenfreund-
liche neue ersetzen und die 
Bestäubungsleistung der In-
sekten anerkennen, wird es 
den Bienen und damit den 
Menschen besser gehen!
Ab dem Mittsommertag am 
21. Juni geht ein Bienenjahr 
zu Ende. Honig ist eigentlich 

im  ,- Brackwede, Gütersloher Straße 122

Heute gebracht, morgen gemacht!
Ihre schnelle und gute Reinigung 

in Brackwede.

Empfehlung aus der Redaktion: der Besuch des 
Bienenmuseums in Weimar lohnt sich.
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Unverwechselbarer Queller Honig

Winterfutter für die Bienen, 
was Zuckerlösung oder -teig 
für das Bienenvolk ersetzt, 
wenn der Honig im August 
entnommen und aus den 
Waben geschleudert wird. 
Dadurch entsteht ein unver-
wechselbares vielfältiges na-
turreines Lebensmittel, was 
Kinder allerdings erst nach 
dem ersten Lebensjahr ge-
nießen können. 
Auch Margaretha Bloch gibt 
ihren Honig gern ab, um ihre Kosten zu 
decken, vermittelt aber ihr Wissen auch 
gern an Interessierte, um ein Ziel der Im-
kervereine nach einer fl ächendeckenden 
Versorgung mit Bienenvölkern und da-
mit eine fl ächendeckende Bestäubung 
fruchttragender Bäume und Gehölze 
abzusichern. Auf Wunsch stellt sie ihre 
Freizeit-Imkerei gern vor, und sie hat ei-
nen Schaukasten mit Bienenvolk im Gar-
ten. Sie hält fachlichen Austausch und 
lebenslanges Lernen für unverzichtbar 
und ist dankbar dafür. 
Telefonisch ist sie unter 0521-450574, 
per E-Mail unter margaretha.bloch@
gmx.de zu erreichen.
Mann und Sohn helfen ihr, der eine eher 
auf der handwerklichen Seite mit Säube-
rung und farblicher Gestaltung der Stöcke 
und Fluglöcher, der andere als ebenfalls 
begeisterter Hobby-Imker, und beide vor 
allem bei der Schwerarbeit beim Heben 
des Honig-Schatzes.                          (USG)

Eröffnung der 
„Bielefelder Runden“ 

mit einem bunten und bewegenden Programm:

	 Geführte	Lauf-	und	Walkingrunden	(ca.	5	km),	u.	a.	mit		
	 den	Hermannslaufsiegerinnen	Silke	Pfenningschmidt,		
	 Franziska	Bossow	und	Heike	Mohn

	 Live-Musik	mit	dem	Percussion-Ensemble	„4beatz“
	 Informationsstände	rund	um	die	Themen	Laufen,		

	 Walking,	Gesundheit	und	Fitness
	 Gesundes	Essen	und	Sportgetränke	...	und	vieles	mehr!

Keine anmeldung erforderlich –  
einfach VorbeiKommen und mitmachen

Veranstalter:	Sportamt	und	Bezirksamt	Brackwede

Samstag, 9. mai 2015 ab 11 uhr
waldstadion Quelle 
marienfelder Straße (hinter der gesamtschule Quelle)

 BIELEFELDER RUNDEN

Flyer Bielefelder Runden_105x210.indd   1 21.04.15   12:18

Markt der Möglichkeiten:

Familycare-Erziehungshilfen e. V.

lädt ein zum Tag der offenen Tür 

am Dienstag, 12.05.2015, 
von 14:00 bis 18:00 Uhr 

in den neuen Räumen an der 

Ottostraße 26
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Der Heimat- und 
Geschichtsverein 
Quelle e.V. 
lädt ein:

Samstag, 06. Juni 2015

Mit dem HGV Quelle 
in Bochum 

unter und über der Erde

Der HGV Quelle hat sich eine inter-
essante Tagesfahrt nach Bochum 
einfallen lassen. Unter der Erde 
– das bedeutet die Besichtigung 
des dort ansässigen Deutschen 
Bergbaumuseums. Über der Erde 
– das bedeutet eine Vorführung 
im Planetarium Bochum mit dem 
Titel „Entdeckung des Himmels“. 

Treffpunkt: Die Bus-Abfahrt be-
ginnt am 06. Juni morgens um 
7:00 Uhr am Gemeinschaftshaus 
Quelle. Eine Gelegenheit zum Mit-
tagessen und Kaffeetrinken ist im 
Bergbaumuseum gegeben. Die 
zugehörige Speisekarte fi ndet 
man auf der Homepage des HGV, 
bitte zeitig anmelden (s. u.).

Kosten: Der Preis (ohne Mittag-
essen) beträgt EUR 30,00 pro 
Person. Ein paar Plätze sind noch 
frei!

Anmeldung bis spätestens 
25.05.2015:

Tel. 0521-452580 (Grimme)
oder über die Homepage: 
www.heimatverein-quelle

Montag Ruhetag
dienstags – samstags 17:30 – 23:30

sonn- u. feiertags 11:30 – 14:30 und 17:00 – 23:00

Osnabrücker Straße 65 • 33649 Bielefeld
Telefon 0521 450866 • 0176 84499268

www.taverne-sprungmann.de

…frisch bei

Frische & Qualität 
in der nachbarschaFt

Unser Service
Direkt Bestellen 
bei unserer 
Fleischabteilung
Fon 0521/94 66 90-8

EDEKA-Markt Böers
Carl-Severing-Str. 91
33649 Bielefeld-Quelle
Fon 0521/94 66 90-7
boeers3.rr.eh@edeka.de

· Queller Erdbeeren von Meyer zu Bentrup 

· Lippe Qualität Eier 
 vom Eierhof Meyer zu Evenhausen

· Bielefelder Rapsöl von Meyer zu Stieghorst

· Endingener Spargelwein 
 Cuvée Blanc  aus Baden

· Füchtorfer Spargel von Bauer Höllmann

· Senner Spargel vom Spargelhof Steinkröger

 Meyer zu Bentrup

 Bauer Höllmann Bauer Höllmann Bauer Höllmann

BöersAnz_63x93mm_04_2015_Druck.indd   1 16.04.15   15:24
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Sa.
So.

02.05.-
03.05.15

Hof Meyer zu Bentrup: Hoffest Vogelweide

Sa. 02.05.15 16:00 Uhr Theatergruppe „Rostfrei“: „Café König“ Johannes-Gemeindehaus, 
Georgstr. 19

So. 03.05.15 16:00 Uhr Theatergruppe „Rostfrei“: „Café König“ Johannes-Gemeindehaus, 
Georgstr. 19

Mi. 06.05.15 20:00 Uhr SPD Ortsverein Quelle & Freibad: 
Monatsversammlung

Gemeinschaftshaus Quelle, 
Carl-Severing-Str. 115

Do. 07.05.15 17:00 Uhr SoVD Brackwede-Quelle: „Arzneimittel-Wechselwirkungen 
mit Nahrungsmitteln“ (C. Bruning)

Taverne Sprungmann, 
Osnabrücker Str. 65

Fr. 08.05.15 09:00-
11:00 Uhr

Ev.-luth. Johannes-Kirchengemeinde: 
Offenes Gemeindefrühstück

Johannes-Gemeindehaus, 
Georgstr. 19

Fr. 08.05.15 20:00 Uhr Obst- und Gartenbauverein Quelle: 
Monatsversammlung

Johannes-Gemeindehaus, 
Georgstr. 19

Sa. 09.05.15 ab
11:00 Uhr

„Bielefelder Runden“ Waldstadion Quelle

Sa. 09.05.15 14:00-
17:00 Uhr

Quelle im Wandel: Verschenkemarkt 
(Abgabe: 11:00-13:00 Uhr)

Gemeinschaftshaus Quelle, 
Carl-Severing-Str. 115

So. 10.05.15 11:00 Uhr Feuerwehr Quelle: Tag der offenen Tür Feuerwehrgerätehaus, 
Carl-Severing-Str. 152

Di. 12.05.15 14:00-
18:00 Uhr

Familycare-Erziehungshilfen: Tag der offenen Tür 
„Markt der Möglichkeiten“

Ottostraße 26

Mi. 13.05.15 13:30 Uhr AWO Altenclub Frohsinn: Fahrt nach Bad Sassendorf Treffpunkt: Holzbrücke

Mi. 13.05.15 20:00 Uhr Quelle im Wandel: monatliches Treffen Gemeinschaftshaus Quelle, 
Carl-Severing-Str. 115

Sa./
So.

16.05.-
17.05.15

14:00-
17:00 Uhr

Niemöllers Mühle geöffnet Niemöllershof

Mo. 25.05.15 11:00 Uhr Pfi ngstgottesdienst in Niemöllers Mühle Niemöllershof

Mo. 25.05.15 14:00-
17:00 Uhr

Niemöllers Mühle: 25. Deutscher Mühlentag 
(keine Bewirtung)

Niemöllershof

Mo. 25.05.15 18:00 Uhr Konzert der ökumenischen Kantorei Friedrichsdorf: 
Genesis-Quartett und Solisten

Johanneskirche

Do. 28.05.15 15:00 Uhr AWO Altenclub Frohsinn: Zusammenkunft Gemeinschaftshaus Quelle, 
Carl-Severing-Str. 115

So. 31.05.15 17:00 Uhr Bläser-Ensemble „Allewind“ Bremen: 
Konzert „Am Brunnen vor dem Tore“

Johanneskirche

Mi. 03.06.15 20:00 Uhr SPD Ortsverein Quelle & Freibad: Monatsversammlung Gemeinschaftshaus Quelle, 
Carl-Severing-Str. 115

Sa. 06.06.15 07:00 Uhr HGV Quelle: Tagesfahrt nach Bochum 
(Planetarium und Bergbaumuseum)

Treffp. Gemeinschaftshaus, 
Carl-Severing-Str. 115

So. 07.06.15 10:00 Uhr Ev.-luth. Johannes-Kirchengemeinde: Taufgottesdienst Naturbad Brackwede, 
Osnabrücker Str. 63a

Do. 11.06.15 15:00 Uhr AWO Altenclub Frohsinn: Zusammenkunft Gemeinschaftshaus Quelle, 
Carl-Severing-Str. 115

Neubau  Umbau  Renovierung

Queller Str. 152 · 33649 Bielefeld (Ummeln)
Telefon 05 21/44 28 07 · Fax 05 21/44 28 05

e-mail: post@lagerquist-bau.de · www.lagerquist-bau.de

Hans Lagerquist

Ihr zuverlässiger Partner fürNeubau • Umbau • Renovierung • Sanierung

E-Mail: post@lagerquist-bau.de • www.lagerquist-bau.de

Ihr zuverlässiger Partner – Fachkraft für Wärmedämmtechnik 

Lagerquist  15.02.13  16:51  Seite 1
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Frühling im Park: Schloss Rheda

Zwischen Gartenträumen 
flanieren, die zauberhafte  
Umgebung von Schloss 
Rheda mit seinen idyllischen 
Parkanlagen genießen, Leib 
und Seele mit kulinarischen 
und musikalischen Köst-
lichkeiten verwöhnen – all 
das erwartet die Besucher 
beim „Frühling im Park“, 
dem einzigartigen Schloss-Festival in 
Ostwestfalen.
Fürst Maximilian und Fürstin Marissa 
zu Bentheim-Tecklenburg heißen vom 
14. bis zum 17. Mai ihre Gäste zum 13. 
Mal willkommen zu einem entspann-

ten Tag in einzigartiger Atmosphäre. 
„Ausflug mit Freunden – Erlesenes ent- 
decken.“ Das ist das Motto, unter dem 120 
Aussteller eine facettenreiche Auswahl von 
Garten-Ideen, Landhaus-Kultur, Kunst, 
Schmuck, Mode und Delikatessen in  
ihren exklusiven Ständen und weißen 
Pagoden-Zelten zeigen und die Lust auf 
Sommer wecken. 
Auf die ganze Familie wartet ein abwechs-
lungsreiches Rahmenprogramm: Work-
shops zum Filzen oder Malen für die Kre-
ativität, Live-Musik und Comedy-Acts 
sorgen für gute Stimmung. Und natürlich 
verführen die herrlichen Tage im frühlings-
haft erblühten Schlosspark zu Rheda auch 
zu sportlichen Aktivitäten und Fahrten mit 
der Pferdekutsche.

www.fruehling-im-park.de

Ausflug mit Freunden – Erlesenes entdecken

Erlesenes 
entdecken

AUSFLUG
MIT
FREUNDEN

SCHLOSS 
RHEDA

2015

14. - 17. Mai

FRÜHLING 
IM PARK

fruehling-im-park.de
Täglich 10.30 – 18.30 Uhr

 Country- und Gartenlifestyle
 Mode und Liebenswertes
 Kulinarisches und Köstliches
 Musikalische Unterhaltung
 Vielfältiges Kinder- und
 Familienprogramm
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Sa. 02.05.15 14:00 Uhr Fahrrad-Tour auf einem „Holzweg“ mit Renate und Wilken 
Ordelheide, Anmeldung bis 25.04.15, Tel. 05204-4473

Treffunkt: Hof Ordelheide,  
Brockhagen

Mo. 04.05.15 11:15 Uhr Offenes Singen Bartholomäuskirche, Hauptstraße

Sa. 09.05.15 19:30 Kleines Theater Bielefeld: „Ganze Kerle” Realschule Brackwede,  
Kölner Str. 40

Sa./
So.

09.05.- 
10.05.15

10:00 Uhr SVB: Bundesfinale und Deutsche Einzelmeisterschaften im 
Rope Skipping

Sporthalle Gymnasium  
Brackwede, Beckumer Str. 10

So. 10.05.15 11:00-
17:00

 
Uhr

Tag des offenen Wasserwerks – 125 Jahre Trinkwasser in 
Bielefeld

Paderborner Str. 245

So. 10.05.15 17:00 Uhr Kammermusikkonzert Bartholomäuskirche, Hauptstraße

Do. 14.05.15 12:00-
17:00

 
Uhr

Familientag mit Ummelner Highland Games Bürgerpark Ummeln

So. 17.05.15 14:30-
17:00

 
Uhr

Quelle im Wandel: 3. Repair-Café Begegnungszentrum „Neue Schanze“, 
Auf der Schanze

So. 24.05.15 20:00 Uhr „Opa ist die beste Oma“ – Komödie von Lydia Fox  
mit Nadine Arents, Gernot Endemann u. a.

Realschule Brackwede,  
Kölner Str. 40

So. 24.05.15 20:00 Uhr Vocalensemble Euphonicum – Konzert Bartholomäuskirche, Hauptstraße

Sa. 30.05.15 09:30 Uhr ADFC: „Frühlingsfahrt zum Gut Wilhelmsdorf“ – ruhige 
Radtour ca. 18 km

Treffpunkt: Busparkplatz  
Brackwede Kirche

So. 31.05.15 18:00 Uhr Konzert für Orgel und Trompete Bartholomäuskirche, Hauptstraße

Sa. 13.06.15 11:00 Uhr SVB: „125 Jahre Sport in Brackwede“ – Die SVB stellt 
sich vor

Gymnasium Brackwede,  
Beckumer Str. 10

Sa. 14.06.15 13:00 Uhr Landpartie per Fahrrad durch Steinhagen und über die 
Grenzen (mit Margret Krullmann, ca. 3-4 Std.),  
Anmeldung notwendig, Tel. 05204-80835

Treffpunkt: Heimathaus Steinhagen

Sa. 14.06.15 14:00 Uhr Ev. Kichengemeinde Ummeln: Gemeindefest Ev. Kirche Ummeln

Sa. 20.06.15 14:00-
22:00

 
Uhr

Holi Gaudy Festival Festplatz Gleisdreieck

Sa. 20.06.15 14:00 Uhr Ummelner Gemeinschaft: Tag für Kids Bürgerpark Ummeln

Sa. 20.06.15 14:00 Uhr Ummelner Gemeinschaft: Midsommernachtsparty mit den 
„Emsperlen“

Bürgerpark Ummeln

So. 21.06.15 11:00 Uhr Jürgen Rittershaus alias Heinz Flottmann:  
„Da müssen wir durch! Doch wo führt das hin?”

Sennefriedhof, Brackweder Str. 80

Ü
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.  .  . dauert eine Zigarette – 
die ich oft vor der Tür unseres 

Hauses rauchte. Dabei sah ich mir ver-
traute Menschen vorbeigehen. Man ist be-
kannt, man grüßt einander, freut sich über 
das Wiedersehen. Und ich spürte, hier hat-
te ich lange Zeit ein Zuhause, in Quelle und 
ein Zuhause in der Kirchengemeinde mit 
anderen zusammen für meinen Glauben. 
Gelingt es, das, was nach 28 Jahren 
zu sagen ist, in einer Zigarettenlänge 
zusammenzufassen? 
„Es wird Zeit für mich zu geh’n“ – Fast 
die Hälfte meines bisherigen Lebens ha-
be ich hier gelebt und gearbeitet. Mit 
meiner Frau, lange mit unseren drei Kin-
dern und mit unserer Katze. Obwohl eine 
derartige Beständigkeit in der Zeit hoher 
Flexibilität und vielen Unsicherheiten sel-
tener geworden sein mag, erinnere ich 
mich: „Wir sind nur Gast auf Erden.“ Und 
so bin ich auch hier trotz der langen Zeit 
Gast gewesen. Beim Abschied wird es 
uns besonders bewusst: Wir befinden uns 
nur auf der Durchreise, leben in und mit 
Begrenzungen. 
Ich bin dankbar, in diesem schönen Orts-
teil mit diesem schönen Namen lange 
ein Zuhause gefunden zu haben. Gebor-
gen unter dem Dach des charmanten al-
ten Pfarrhauses, in dem etliche Kollegen 
schon wohnten und arbeiteten, unter dem 
Dach der Johanneskirche, unter dem 
Dach des alten und neuen Gemeindehau-
ses. Noch habe ich die Zeit im Brocker 
Gemeindehaus nicht vergessen. 
In Quelle befinden sich die Kirche mit 
ihrem weithin sichtbaren Turm und die 

Was ich noch zu sagen hätte . . .

Kirchengemein-
de noch mitten im 
Dorf. Stets wusste 
ich die gute Zu-
sammenarbeit mit 
vielen Queller Ver-
einen zu schätzen. 
Das gibt ein Ge-
fühl von Zuhause 
und wohltuender 
Überschaubarkeit. 
Ich bin dankbar 
für unendlich viele Gespräche. Auf der 
Straße, in den Geschäften, vertrauliche 
Gespräche, wenn es ernst und wichtig 
im Leben geworden war. Für die offenen  
Türen in den Häusern von Quelle.
Ich bin dankbar, dass ich mit vielen an-
deren Menschen zusammen dafür sor-
gen konnte, dass das Gerücht von dem 
lebendigen, menschlichfreundlichen Gott 
auch in Quelle nicht ausstirbt. Die Bot-
schaft des christlichen Glaubens muss 
im zwischenmenschlichen Austausch von 
Mund zu Mund weitergetragen werden. 
Miteinander reden, aufeinander hören, 
gemeinsam etwas tun. Gerüchte, einmal 
in die Welt gesetzt, sind gewisser und un-
erschütterlicher als das Leben selbst und 
alle Erfahrung. 
Mit dem Wissen um die Kraft dieses Ge-
rüchts, dass schon so lange in der Welt 
ist, bin ich zuversichtlich für den weite-
ren Weg der evangelischen Johannes- 
Kirchengemeinde Quelle-Brock. 

Und so sage ich: Gott befohlen! 
Ihr Pastor Carsten Ledwa

Inh. Andrea FreibergPOLZ

exklusive moderne floristik
carl-severing-straße 73 • 33649 bielefeld

tel 0521 45 04 97 • fax 0521 944 19 86

öffnungszeiten

mo – fr: 8:30 – 18:00  sa: 8:30 – 13:00  so: 10:00 – 12:00

Polz_1303  23.02.13  12:23  Seite 1

Lotto-Toto
Graichen
Einfach mehr ...

Öffnungszeiten
Mo - Fr 6:00 - 19:00 Uhr
Sa 7:00 - 18:00 Uhr
So 9:00 - 12:00 Uhr

Andrea Graichen
Carl-Severing-Str. 83 • 33649 Bielefeld

Tel. 0521-451323

Lotto-Toto_Graichen  14.01.14  16:27  Seite 1
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Offene Kirche: Die Johanneskirche ist in der 
Sommerzeit täglich, außer dienstags, von 10:00 
bis 15:00 Uhr zum Gebet und zur Meditation ge-
öffnet, in den Schulferien von 10:00 bis 12:00 Uhr. 

Kath. Pfarrei St. Elisabeth 
Brackwede-Quelle
Mackebenstraße 17
33647 Bielefeld
Tel. 584 8270 • Fax: 58482799

Pfarrbüro: Di. bis Fr. 11:00-13:00 Uhr, 
Do. 15:00-17:00 Uhr
Gottesdienste:
Herz Jesu:   keine Vorabendmesse, sonntags 

11:30 Uhr Hl. Messe, freitags 9:00 Uhr
St. Michael:   2. Samstag Vorabendmesse, 

1., 3., 4. Sonntag um 9:30 Uhr

Beichtgelegenheit: nach Vereinbarung.

Ökumenischer Gospelchor „Spirit of Joy“: 
Der Chor übt jeden Mo. um 18:00 Uhr im Pfarrheim 
Herz-Jesu.

Kath. öffentliche Bücherei: 
Sonntags von 11:00 Uhr bis 11:30 Uhr und von 
12:15 Uhr bis 12:45 Uhr im Untergeschoss des 
Gemeindehauses.

Die Johanneskirche im 
Internet:
www.quelle-brock.de
www.facebook.com/
QuelleBrock

 *Fahrdienst ab Grabenkamp 35 in Brock um 9:30 Uhr. 
 Bitte bis freitags 11:00 Uhr im Gemeindebüro anmelden. 
Tel. 45 15 70!

Gottesdienste
Johanneskirche

Johannes-Kirchengemeinde
Quelle-Brock

03.05.15 10:00 Uhr Gottesdienst zum Sonntag 
„Kantate“

P. Dreier

10.05.15 11:00 Uhr Gottesdienst zum „Tag der 
offenen Tür“ (mit Gospelchor) 
der Queller Feuerwehr im 
Feuerwehrgerätehaus, 
Carl-Severing-Str. 152!

P. Dreier

14.05.15 11:00 Uhr Gottesdienst zu Christi 
Himmelfahrt

P. Ledwa

17.05.15 10:00 Uhr Gottesdienst P. Ledwa

25.05.15 10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in 
der Mühle, Niemöllers Hof 9, 
mit Querfl ötenmusik

P. Dreier

25.05.15 18:00 Uhr Konzert der ökumenischen 
Kantorei Friedrichsdorf: 
Genesis-Quartett und Solisten

31.05.15 10:00 Uhr Gottesdienst mit Verabschie-
dung von Pfr. Ledwa

P. Ledwa

07.06.15 11:00 Uhr Taufgottesdienst im 
Naturbad Brackwede, 
Osnabrücker Str. 63

P. Dreier

Neuapostolische Kirche
Quelle-Steinhagen, Steinhagen, Lange Str. 104
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

So. 03.05.15 09:30 Uhr Vormittags-Gottesdienst 
mit Konfi rmation

Mi. 06.05.15 19:30 Uhr Abend-Gottesdienst

So. 10.05.15 09:30 Uhr Vormittags-Gottesdienst, Sonntags- 
und Vorsonntagsschule

Do. 14.05.15 09:30 Uhr Gottesdienst zu Himmelfahrt

So. 17.05.15 09:30 Uhr Vormittags-Gottesdienst, Sonntags- 
und Vorsonntagsschule

Mi. 20.05.15 19:30 Uhr Abend-Gottesdienst

So. 24.05.15 10:00 Uhr Gottesdienst zu Pfi ngsten
Übertragungsgottesdienst 
aus Sambia mit Stammapostel 
Jean-Luc Schneider

Mi. 27.05.15 19:30 Uhr Abend-Gottesdienst

So. 31.05.15 09:30 Uhr Vormittags-Gottesdienst, Sonntags- 
und Vorsonntagsschule

Mi. 03.06.15 19:30 Uhr Abend-Gottesdienst

So. 07.06.15 09:30 Uhr Vormittags-Gottesdienst, Sonntags- 
und Vorsonntagsschule

Aktuelle Informationen fi nden Sie auch unter www.nak-bielefeld.de

Konzert – 
Ensemble „Allewind“:  
„Am Brunnen vor dem Tore“
am 31.5.2015, 17:00 Uhr, 
in der Johanneskirche 

„Allewind“: Ruth Ellendorff: Tuba; Steffen 
Hahn: Posaune, Bariton; Martin Reinhold: 
Trompete, Kornett, Flügelhorn; Rainer Priebe: 
Trompete, Kornett, Flügelhorn

Übrigens:
Über die Gottesdienste und die sonsti-
gen Veranstaltungen in der Ev. Johannes-
Kirchengemeinde Quelle-Brock können Sie 
sich jederzeit im Internet informieren unter: 
www.quelle-brock.de. 
Dort können Sie auch den E-Mail-Newsletter 
abonnieren (erscheint zweimonatlich).
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Am 13. April 2014 haben wir 
unsere Bücherzelle nach dem Sonntags- 
Gottesdienst mit einem Ständchen un-
seres Posaunenchors, mit Prosecco und 
kleinen Häppchen offiziell eröffnet. Vor-
ausgegangen waren viele logistische und 
handwerkliche Aktivitäten. Vor allem aber 
trieb uns die Frage um, wie dieses Angebot 
von den Quellern genutzt werden wird?  
Inzwischen können wir mit Stolz sagen: Die 
Bücherzelle ist ein voller Erfolg.
Jeden Tag sehen wir große 
und kleine Leseratten, die nach 
neuem Lesefutter Ausschau 
halten. Viele Bücher wechseln 
schon nach wenigen Tagen ih-
ren Besitzer und werden durch 
andere ersetzt. Bis auf Kinder-
bücher herrscht bisher kein 
Nachschubmangel. 
Oft stehen sogar zu viele Bücher 
in „zweiter Reihe“ in den Rega-
len. Unser Bücherzellen-Team 
schichtet dann um, „bunkert“ 
die Bücher im Gemeindehaus 
oder sortiert aus. „Großspen-
der“ werden daher gebeten, sich 
mit uns vorher telefonisch in Ver-
bindung zu setzen.
Das Konzept der Bücherzel-
le wird leider gelegentlich 
missverstanden. Das zeigt 
sich, wenn übervolle Tüten 
oder Kisten mit Büchern auf-
tauchen. Das macht den Betreuern  
eine Menge Arbeit. Dabei kann man  
Bücher in größeren Mengen problem- 

Ein Jahr Queller Bücherzelle

los der Brocken-
sammlung in Be-
thel spenden. Wir 
glauben, dass ein 
übersichtlich sor-
tiertes und gutes 
Bücherangebot  
w e s e n t l i c h 
zur Akzeptanz 
und Wertschät-

zung unserer 
B ü c h e r z e l l e 
beiträgt.
Dank der re-
gen Teilnahme 
der Queller Le-
seratten und 
der liebevollen 
Pflege ist die 
B ü c h e r z e l l e 
immer ein gern 
besuchter Ort 
und bildet oft 
ein Treffen für 
G e s p r ä c h e 
zwischen zu-
vor Unbekann-
ten. Wir freuen 

uns über diese Belebung der Wege zwi-
schen Kirche, Gemeindehaus und Carl-
Severing-Straße.                                   (lei.)

Tag und Nacht 
erreichbar

Telefon 0521.417110

Timo Vemmer 
Bestattungsfachkraft

Kerstin Vemmer
Bestattermeisterin

Thomas Vemmer 
Bestattermeister

Marvin Vemmer 
Auszubildender

Vemmer-Bestattungen
Sauerlandstraße 12
33647 Bielefeld
Telefon 0521.417110

info@vemmer-bestattungen.de
www.vemmer-bestattungen.de

30



Kleinanzeigen
Eine private Kleinanzeige im 
Queller Blatt kostet 2,50 € 
(gewerbliche Anzeigen lt. 
Preisliste). Eine telefonische 
Anzeigenannahme ist nicht 
möglich. Für den Inhalt über-
nehmen wir keine Verant-
wortung. Senden Sie bitte 
Ihren Anzeigentext + 2,50 € 
an: Queller Blatt • Carl-
Severing-Str. 115 • 33649 
Bielefeld • quellerblatt@
gmx.de 
(Eine Bankverbindung wird mitgeteilt.)

Fahrdienste zum Festpreis! 
Seriös und zuverlässig. Fahrt in 
Quelle ab 3 €, Quelle – Jahnplatz 
6 €, bis zu 9 Personen möglich, 
auch Flughafentr. u. Kurierfahrt, 
☎ 0176-98566797.

Angebote der Musikschule Do-
Re-Mi: Noten lernen ab 4 J., Kla-
vier, Keyboard, Flöte, Gitarre ab 6 
J., Gütersloher Str. 247, 33649 BI; 
☎ 0521-95034268.

Komf. FEWO in Fuhlendorf, 
Nähe Rügen, 2-6 Pers., Was-
serblick, Hafennähe, Garten, 
PKW-Stellpl., Prospekt: ☎ 0521-
450302 oder 0175-2231889. 
www.ferienimhausgudrun.de

Tierbetreuung und  
Gassi-Geh-Service  
mit Herz und Verstand bei Ihnen 
vor Ort! Denise Lippek  
Mobil: 0151 / 419515 25 
www.tieragentur-spuersinn.de

Hauswirtschafterin mit lang-
jähriger Berufserfahrung sucht  
neues interessantes Aufgaben- 
gebiet. Übernehme auch  
Kinder- oder Seniorenbetreuung. 
☎ 0521-41779839.

Ich, w. 61, suche Betreuungs-
aufgabe im Raum Bielefeld-
Quelle, alt od. jung, auch als Ge-
sellschafterin, ☎ 0521-450966. 

Vermietung: 4-Zi.-Neubau-Whg.  
in Bielefeld-Quelle, 87 qm, Car- 
port, Gäste-WC, sep. Abstell-
kammer, Balkon, Kellerraum, 
Waschmaschinenkeller, Fahrrad-
Abstellraum, zentrale Lage, Nähe 
Grundschule, KiTa und Gesamt-
schule (500 m) Quelle. Kaltmiete 
inkl. Carport 600,– E, ab 1.7.2015  
frei. ☎ 451551.

Gartenarbeiten aller Art, Teiche 
und Bachläufe, Baumpflege und 
Baumfällungen, Pflanzenschutz, 
Pflasterungen, Bodenaustausch, 
Winterdienst u.v.m., 
Garten-Quelle, Mobil: 0173-
3660669, ☎ 0521-39952500.

Computerprobleme? Netz-
werkprobleme? Service an Ort 
u. Stelle! EDV-Preibisch ☎ 05241-
34263 oder 0179-7244408.

Fleißige Frau sucht Putz- 
stelle (vormittags) in Quelle.  
☎ 0521-9878103.

Suche Putzstelle 1 x wöchentl., 
☎ 0176-63732217.
Helle, ruhige, renovierte Whg, 
70qm, 1. Etage, 3 Zi., Einbau-
küche, Bad, Balkon, Keller, in 
Quelle, Nähe Luttertal. Ab 1.6.15 
an Solvente über 50 J. zu ver-
mieten. ☎ 0521-451935.
Mobiler Friseursalon Helga 
Wittenberg, Luchsweg 23,  
Steinhagen, ☎ 05204-2541,  
mobil 0170-2941661.
WIR SUCHEN: Für frisch 
vermähltes Paar ETW in oder 
um Quelle, mit 3-4 Zimmern, 
Balkon o. Gartenteil. Infos an: 
☎ 05204/9252870 o.: info@afib-
immobilien.de
WIR SUCHEN: Familienfreundl. 
Heim (EFH o. DHH) im Raum 
Quelle mit ÖPNV-Anbindung. 
Infos an: ☎ 05204/9252870  
o.: info@afib-immobilien.de
Suche Garage nahe Queller 
Kirche! ☎ 0521/109773.
Gemeinschaftshaus-Vermie-
tung: Der Kleingartenverein 
„Sonnenschein“ in der Helenen-
str. 10 vermietet zwischen Mai 
und Oktober sein Gemein-
schaftshaus für Familienfeiern 
etc. Das Haus bietet Platz für ca. 
40 Pers. Mietpreis pro Wochen- 
ende (einschl. Wasser und 
Strom): 120,00 Euro. Nähere 
Auskünfte unter ☎ 0521-487306 
oder 0521-452260.
Erfahrener Gymnasiallehrer 
bietet Nachhilfe in Deutsch und 
Geschichte (Stoff und Lern- 
methodik), gern Ober-, aber 
auch Mittelstufe mit Training für  
Klausuren, mdl. Abitur und Nach- 
prüfungen, ☎ 0521-4329875.
Yoga-Raum stundenweise zur 
Miete gesucht in Quelle. Bitte 
melden unter ☎ 0521-7804077 
oder 0176-21618364.
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Handarbeitsstübchen Leh-
nert, Ummeln, Buchenstr. 7.  
☎ 3297785.

Alles fürs Haus: Gartenarbeit, 
Gebäudereinigung, Haushalts- 
hilfe. ☎ 0521-9729515.

Junger Mann bietet Hilfe zur  
Gartenarbeit u. weiteren Tätig-
keiten an. Ich freue mich über 
Ihren Anruf. ☎ 0176-92963789.

Junge Frau sucht Putzstelle  
im Raum Brackwede/Quelle.  
☎ 0157-54238054.

Queller Familie sucht neues 
Zuhause. Fam. m. 2 Kids (18/15) 
sucht dringend 4-5 Zi-Whg. oder 
Haus in Bielefeld-Quelle z. Miete 
oder Kauf. ☎ 0151-19330030.

Unterricht in Fremdsprachen
saltolinguale 0177/9580357

Unfallschaden? 
Wir helfen Ihnen!
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